
Königskandidatur und Königsverwandtschaft 99

regum progenies, Quono dux Karendinorum et adelphus eius Heinricus 
palacii comes. Weil bei diesem Brüderpaar die Namen Konrad und 
Heinrich erstmals im Hause der Ezzonen auftraten, wird deren Mutter 
aus einem Hause kommen, in dem die Namen Konrad und Heinrich 
üblich waren. Man hat daher schon früher angenommen, daß diese 
unbekannte Mutter aus der Ehe des Saliers Konrad I. von Kärnten († 
1011) mit Mathilde von Schwaben stammte169. Damit ergäbe sich fol­
gende Möglichkeit, die mehrfach bezeugte Verwandtschaft zwischen 
den salischen Königen und dem Königskandidaten von 1045 zu 
erklären:

168) Vita S. Willibrordi (MGH SS 23 S. 26).
169) Kimpen , ZGORh 103 (wie Anm. 42) S. 71.Lewald, RhVjBll 43 (wie 

Anm. 164) S. 153. Dafür spräche auch die Nachfolge im Herzogtum Kärnten (die 
Salier Konrad I. 1004-11 und Konrad II. 1036-39, der Ezzone Konrad III. 1056-61).

Otto von Worms, Enkel Kaiser Ottos des Großen
Königskandidat 1002, Herzog von Kärnten, †1004

 
Heinrich Konrad I.
†vor dem Vater

KONRAD II.  
König 1024, †1039

HEINRICH III.
König 1039, †1056

HEINRICH IV.
König 1056, †1106

Hz Kärnten 
†lOll 

Hermann Hz Schwaben 
Königskandidat 1002, 
†1003 

Gisela Mathilde  
†1043 I

Tochter N Konrad II.
CD Hezelin Hz Kärnten

Königskandidat 1024 
†1039

 
Heinrich furiosus Konrad III.

regum progenies
Königskandidat 1045 Hz Kärnten nepos 
Pfalzgraf 1047, †1061 HEINRICHS III. und 

cognatus 
HEINRICHS IV.

Mögliche Königsverwandtschaft des Königskandidaten Heinrich furiosus 
(1045)


